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[fol. 88v]

Hans Kramer, Hammer-
schmidt zue Riedenburg, hat
zue der Churfürstlichen Stattmihl
2 Mihlstangen gefasst, dar-
zue auch einen neuen Dexel
gamacht, trifft sein Ver-

Mihlwerkh dienst, so er auch den 3. February
A

o. 1700 erhöbt mit
 

fl.
 

10
 

5
 

 
 

Dann seint Dionysy Kager-
er, Khueffmaisstern alhier,
ab den im 17. Extr. ver-

Khueffwerkh schlissenen 26 Sudt Pier dz
gewohnliche Zueschlaggelt
den 4. February A

o. 1700 be-
zalt worden mit

 
 

fl.

 
 

52

 

  
 

67Den 21. Jenner A
o. 1700

dem Preuambtspottn vmb
Willn er den 15- Preu Extr.
auf die Posst Sall yber-
bracht Pottenlohn bezalt

 
fl.

 
 

 
10

 
 

 
Erstgedachten Preuambts[boten]
wegen Yberbringung des 16.
Preu Extr. auf die Posst Sall
abermahlen Pottenlohn be-
zalt fl.  10  

thuet
 
[fol. 89r]

fl. 62 25  

Dann empfang ich, Preuuer-
Soldt walter an meiner Jahrs-

Besoldung crafft dis aber-
mahl

 
 

fl.

 
 

100

 

 
 

 

 
 

 
Idem

 
Denen 24 ordinary Preuknechten
ihren 14tägigen Soldt verraicht
mit

 
fl.

 
107

 
15

 
 

68Dann dem Thonaumihler fl. 8 40  

Item dem Stattmihler fl. 7 13 2
 
 
 
 

67 Dieser und der folgende Absatz sind von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt, sie mit dem Text
„Pottenlohn“ bezeichnet ist.

68 Dieser und der folgende Absatz werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links
der Text „Mihlwerkh“ steht.


